
Deutscher Bundestag 
10. Wahlperiode 

Drucksache 10/4784 

29.01.86 

Sachgebiet 912 

Änderungsantrag 
der Abgeordneten Schulte (Menden), Senfft und der Fraktion DIE GRÜNEN 

zur zweiten Beratung des von der Bundesregierung eingebrachten Entwurfs eines 
Dritten Gesetzes zur Änderung des Gesetzes über den Ausbau der 
Bundesfernstraßen — 3. FStrAbÄndG —
— Drucksachen 10/4389, 10/4734 — 

Der Bundestag wolle beschließen: 

Zu Artikel 1: 

Der Bedarfsplan für die Bundesfernstraßen wird wie folgt ge-
ändert: 

Die B 3, nördlich Celle – südlich Celle, wird aus dem Bedarfsplan 
gestrichen. 

Bonn, den 29. Januar 1986 

Schulte (Menden) 
Senfft 
Hönes, Schmidt (Hamburg-Neustadt) und Fraktion 

Begründung 

Die zu erwartende Zerstörung wertvoller Stadtsaumbereiche und 
hochwertiger Biotope in der Oberalleraue wie in der Fuhseaue ist 
unvertretbar. Dies um so mehr, als die Ortsumgehung verkehrs-
mäßig nur unzulängliche Effekte erzielen kann und vor allem 
die Innenstadtbelastung nicht abbaut (entsprechende Unter-
suchungsergebnisse liegen den Fachbehörden vor). 

Das für den Fernstraßenbau vorgesehene Investitionsvolumen im 
Bundesverkehrswegeplan 1985 ist zu verringern um die im 
Gesetzentwurf für das genannte Projekt angesetzten Mittel. Die 
Einsparungen werden für Investitionen bei der Eisenbahn (insbe-
sondere zur Modernisierung von Nah- und Regionalverkehrs

-

strecken) und für Investitionszuschüsse zu den Bereichen ÖPNV 
und Verkehrsberuhigung verwandt. 




